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Factsheet Türkei 
Stand: Juni 2024 

Karte: CIA, 2006.  

 

1 Facts & Figures 

Bevölkerung. Gemäss Statistikinstitut der Türkei (2024) 85 Millionen. 93% der Bevölkerung 

lebt in Distrikt- und Provinzzentren, 7% in Städten und Dörfern («towns and villages».  

 

Ethnien. Türkisch 70% bis 75%, kurdisch 19%, andere Minderheiten 6% bis 11% (Schätzung 

2016).  

 

Religion. Islam 99.8% (hauptsächlich sunnitisch, Anteil Aleviten geschätzt mit grosser 

Bandbreite von 4% bis 31%), andere 0.2% (hauptsächlich Christen- und Judentum). 

 

Politisches System. Präsidialrepublik. Präsident: Recep Tayyip Erdoğan (seit 2014). 

 

2 Risikoprofile 

• Personen, die mutmassliche Verbindungen zur Gülen-Bewegung aufweisen und ihre 

Familienangehörigen 

https://data.tuik.gov.tr/Bulten/Index?p=Adrese-Dayal%C4%B1-N%C3%BCfus-Kay%C4%B1t-Sistemi-Sonu%C3%A7lar%C4%B1-2023-49684&dil=1
https://www.cia.gov/the-world-factbook/countries/turkey-turkiye/#people-and-society
https://www.cia.gov/the-world-factbook/countries/turkey-turkiye/#people-and-society
https://www.cia.gov/the-world-factbook/countries/turkey/#people-and-society
https://www.state.gov/reports/2022-report-on-international-religious-freedom/turkey/
https://www.tccb.gov.tr/en/receptayyiperdogan/biography/
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• Personen mit mutmasslichen Verbindungen zur verbotenen Guerilla «Arbeiterpartei 

Kurdistans» PKK, PKK-nahen Gruppierungen oder den PYD/YPG und ihre 

Familienangehörigen 

• Kurdische Politiker*innen, insbesondere der Parteien DEM (ehemals HDP) und DBP, 

Unterstützende und Mitglieder der DEM und DBP 

• Menschenrechts-, Bürgerrechts- und politische Aktivist*innen, Umweltaktivist*innen, 

Personen, die Menschenrechtsverletzungen dokumentieren  

• Kritische Medienschaffende und deren Familien 

• Personen, die sich öffentlich oder in sozialen Medien  regierungskritisch äussern 

• Anwält*innen (werden aufgrund der rechtlichen Vertretung von Gülenist*innen oder 

PKK-Verdächtiger ebenfalls terroristischer Aktivitäten beschuldigt)  

• Angehörige bestimmter Gewerkschaften 

• Frauen und Kinder (Gewalt im Namen der Ehre, Gewalt gegen Frauen, Kinderheirat). 

• Exilpolitisch regierungskritisch aktive Personen 

• LGBTIQ+ (Hassverbrechen) 

 

3 Jüngste Entwicklungen 

Hohe Inflation und Lebenshaltungskosten.  In der Türkei stiegen die Lebenshaltungskosten 

2023 weiter an. Im Oktober lag die Nahrungsmittelinflation bei über 72 Prozent, und die 

allgemeine Inflationsrate betrug Ende des Jahres mehr als 64 Prozent. 

 

Wiederaufbau nach Erdbeben. Ein Jahr nach dem Erdbeben vom Februar 2023 gab es noch 

rund 700'000 Binnenvertriebene, die in temporären Unterkünften lebten. Der Wiederaufbau 

der rund 850'000 zerstörten Wohneinheiten verlief wegen der schwierigen Wirtschaftslage 

schleppend. Im Frühling 2024 waren erst 46'000 bis 75'000 neue Wohneinheiten erstellt .  

 

Strafverfahren gegen Kritiker*innen der Regierung. Nach wie vor geht der türkische Staat 

gegen Menschenrechtsverteidigende, Journalist*innen, Oppositionspolitiker*innen und 

weitere Kritiker*innen strafrechtlich vor. Die Behörden setzen dabei weiterhin auf 

Terrorismus- und Verleumdungsklagen, während die Unabhängigkeit der Justiz stark 

beeinträchtigt ist. Im Herbst 2023 bestätigte das Kassationsgericht die lebenslange Strafe 

gegen den Menschenrechtsaktivisten Osman Kavala.  Das 2022 in Kraft gesetzte «Fake 

News»-Gesetz wurde gegen Journalist*innen und Social-Media-Nutzer*innen eingesetzt.  

 

Vorgehen gegen angebliche Gülenist*innen und PKK-Mitglieder. Weiterhin laufen unfaire 

Strafverfahren gegen zehntausende Personen wegen angeblicher Verbindungen zur Gülen -

Bewegung. Im August 2023 befanden sich laut Justizministeriums mehr als 15'000 Personen 

wegen dieser Vorwürfe in U-Haft oder verurteilt im Gefängnis. Auch nach den 

Präsidentschaftswahlen im Mai 2023 organisierten türkische Behörden im Ausland weiterhin 

Entführungen und Überstellungen von Personen mit angeblichen Verbindungen zur Gülen-

Bewegung oder liessen sie mittels Interpol ausschreiben. Im Jahr 2023 wurden Hunderte von 

Personen wegen angeblicher Verbindungen zur PKK verhaftet. NGOs schätzten, dass rund 

8500 PKK-Verdächtige in U-Haft oder verurteilt im Gefängnis sassen.  

 

Hassreden gegen LGBTIQ+. Hassreden von Politik und Behörden gegen Angehörige der 

LGBTIQ+-Community nahmen im Vorfeld der Wahlen im Mai 2023 nochmals zu. Unter 

anderem erklärte Präsident Erdoğan, dass «LGBT ein Gift» sei, dass «der Institution der 

Familie injiziert wurde». Die zunehmende Anti-LGBTQI+-Rhetorik hochrangiger Funktionäre 

https://www.fluechtlingshilfe.ch/fileadmin/user_upload/Publikationen/Herkunftslaenderberichte/Europa/Tuerkei/210622_TUR_Gewalt_Frauen.pdf
https://www.hrw.org/sites/default/files/media_2022/05/turkey0522_web.pdf
https://www.fluechtlingshilfe.ch/fileadmin/user_upload/Publikationen/Herkunftslaenderberichte/Europa/Tuerkei/211028_TUR_Zwangsheiraten.pdf
https://www.amnesty.de/informieren/amnesty-report/tuerkei-2023
https://www.aljazeera.com/gallery/2024/2/6/photos-turks-left-homeless-by-earthquake-stuck-in-container-cities#:~:text=More%20than%20689%2C000%20of%20the,still%20live%20in%20temporary%20containers.&text=A%20year%20on%20from%20the,to%20live%20in%20temporary%20containers
https://edition.cnn.com/2024/02/06/europe/earthquake-survivors-turkey-rebuild-intl-cmd/index.html
https://www.middleeasteye.net/news/turkey-earthquake-reconstruction-slow-marred-infighting-confusion
https://www.constructionbriefing.com/news/how-turkey-is-rebuilding-a-year-on-from-devastating-earthquake/8034705.article
https://www.ecoi.net/de/dokument/2107935.html
https://www.hrw.org/world-report/2024/country-chapters/turkey
https://www.ecoi.net/de/dokument/2105043.html
https://www.state.gov/reports/2023-country-reports-on-human-rights-practices/turkey/
https://www.hrw.org/world-report/2024/country-chapters/turkey
https://www.amnesty.org/en/latest/news/2023/10/turkiye-convictions-of-osman-kavala-four-others-needs-urgent-international-response/
https://www.hrw.org/news/2022/10/14/turkey-dangerous-dystopian-new-legal-amendments
https://www.ecoi.net/de/dokument/2105043.html
https://www.hrw.org/world-report/2024/country-chapters/turkey
https://www.hrw.org/report/2024/02/22/we-will-find-you/global-look-how-governments-repress-nationals-abroad
https://www.fluechtlingshilfe.ch/fileadmin/user_upload/Publikationen/Herkunftslaenderberichte/Europa/Tuerkei/240518_TUR_Demos_Interpol_Haftbefehl.pdf
https://www.state.gov/reports/2023-country-reports-on-human-rights-practices/turkey/
https://www.state.gov/reports/2023-country-reports-on-human-rights-practices/turkey/
https://www.dw.com/en/turkey-arrests-dozens-over-suspected-links-to-kurdish-militants/a-66986577
https://www.dw.com/en/turkey-110-arrested-over-alleged-kurdish-militant-links/a-65424193
https://www.state.gov/reports/2023-country-reports-on-human-rights-practices/turkey/
https://www.hrw.org/world-report/2023/country-chapters/turkey
https://www.theguardian.com/global-development/2023/may/12/lgbt-recep-tayyip-erdogan-targets-gay-trans-rights-critical-turkish-election
https://www.ecoi.net/en/file/local/2109424/EUR4480492024ENGLISH.pdf
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führte laut Menschenrechtsaktivist*innen zu mehr öffentlicher Ablehnung und Gewalt  gegen 

LGBTQI+-Menschen. 

 

Weiterhin hohe Zahl an Femiziden. Zwei Jahre nach dem Austritt der Türkei aus der 

Istanbul-Konvention wurden gemäss NGO-Bericht im Jahr 2023 mindesten 315 Femizide und 

248 verdächtige Todesfälle gezählt. 

 

Straflose Folter und Misshandlungen. Vorwürfe von Folter und Misshandlungen in 

Polizeigewahrsam seit 2016 werden weiterhin ungenügend untersucht und Täter gehen oft 

straffrei aus. Einige Sicherheitskräfte wenden weiterhin Folter und Misshandlungen an, wobei 

Personen mit angeblichen Verbindungen zu PKK oder der Gülen-Bewegung wahrscheinlicher 

zum Ziel werden. Misshandlungen durch Polizeikräfte sind im Südosten häufiger. 

 

Verfahren gegen HDP und Namensänderung zu DEM. Das Verfahren zum Verbot der pro-

kurdischen Partei HDP ist noch nicht abgeschlossen. Die Partei hat im Oktober 2023 ihren 

Namen zu «Peoples' Equality and Democracy Party» (DEM) geändert.  Im Juni 2024 wurde 

ein Bürgermeister der DEM-Partei in der Hakkari-Provinz verhaftet und abgesetzt. 

 

Militäroperation gegen PKK und Anschlag in Ankara. Die türkischen Militäroperationen 

gegen die PKK konzentrierten sich im Jahr 2023 vor allem auf den Nordirak und zunehmend 

auf den Nordosten Syriens, aber auch im Südosten der Türkei wurden Sicherheitsoperationen 

durchgeführt. Im Oktober 2023 verübte eine mit der PKK verbundene Gruppe in Ankara ein 

Selbstmordattentat, bei dem zwei Polizisten verletzt wurden.   

 

4 Praxis Schweizer Behörden 

Sinkende Schutzquote SEM. Zahlen des SEM für 2023: Anerkennungsquote 46.4%. 

Schutzquote (Positiv + VA): 50.3%. Zahlen für 2022: Anerkennungsquote 70.5%. Schutzquote 

(Positiv + VA): 76.3%. 

https://www.state.gov/reports/2023-country-reports-on-human-rights-practices/turkey/
https://kadincinayetlerinidurduracagiz.net/veriler/3089/we-will-stop-femicides-platform-2023-annual-report
https://www.hrw.org/world-report/2024/country-chapters/turkey
https://www.state.gov/reports/2023-country-reports-on-human-rights-practices/turkey/
https://www.state.gov/reports/2023-country-reports-on-human-rights-practices/turkey/
https://www.state.gov/reports/2023-country-reports-on-human-rights-practices/turkey/
https://www.hrw.org/world-report/2024/country-chapters/turkey
https://www.hrw.org/world-report/2024/country-chapters/turkey
https://demparti.org.tr/en/our-party/17736/
https://www.reuters.com/world/middle-east/turkey-arrests-pro-kurdish-mayor-two-months-after-election-2024-06-03/
https://balkaninsight.com/2024/06/03/kurdish-mayor-in-turkey-dismissed-arrested-on-terrorism-charges/
https://www.hrw.org/world-report/2024/country-chapters/turkey
https://www.state.gov/reports/2023-country-reports-on-human-rights-practices/turkey/
https://www.ecoi.net/de/dokument/2107935.html
https://www.sem.admin.ch/dam/sem/de/data/publiservice/statistik/asylstatistik/2023/12/7-20-Bew-Asylgesuche-J-d-2023-12.xlsx.download.xlsx/7-20-Bew-Asylgesuche-J-d-2023-12.xlsx
https://www.sem.admin.ch/dam/sem/de/data/publiservice/statistik/asylstatistik/2022/12/7-20-Bew-Asylgesuche-J-d-2022-12.xlsx.download.xlsx/7-20-Bew-Asylgesuche-J-d-2022-12.xlsx

